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PARSBERG. Heuer fand die Maschinistenausbil-
dung für Feuerwehrkameraden aus dem ganzen
Landkreis Neumarkt im Feuerwehrhaus in Pars-
berg statt. Nach zwei Tagen und zwei Abenden Un-
terricht unter dem Lehrgangsleiter Kreisbrand-
meister Willibald Schmidt und seinem Team mit

Alle teilnehmenden 29 Maschinisten schafften die Prüfung
sechs Kollegen stellten sich 29 Teilnehmer der Prü-
fung in Parsberg. Zur Ausbildung gehörten ein the-
oretischer und praktischer Teil, wobei letztge-
nannter der Schwerpunkt war. Denn das Erlernen
der richtigen Handhabung dient auch dazu, die
von den Kommunen anvertrauten Geräte mög-

lichst lange zu erhalten. Kreisbrandrat Anton Bögl,
Kreisbrandinspektor Heinz Neugebauer undKreis-
brandmeister Matthias Lehner zollten den Teil-
nehmern ihre große Anerkennung, indem sie bei
der Übergabe der Zeugnisse zum erfolgreichen Ab-
schluss anwesendwaren. (pvg)

PARSBERG.Die Fahrradtour des Touris-
tikvereins Parsberg-Lupburg mit dem
etwas ungewöhnlichen Namen „Bet-
Staffel“ gibt es schon seit 17 Jahren.
Dahinter verbirgt sich eine rund 30 Ki-
lometer lange Strecke, die den Radfah-
rer außer durch eine wunder schöne
Landschaft auch vorbei an Marterl,
Wegkreuzen, kleinen Kapelle und ei-
ner großenWallfahrtskirche führt.

Nun gibt es eine Neuauflage der
„Bet-Staffel“ mit einer in Teilen geän-
derten Streckenführung. Der Grund
für die eine Änderung ist der Natur-
schutz, wie der geschäftsführende Vor-
sitzende des Touristikverbands Pars-
berg-Lupburg, ErwinKrotter, erklärt.

Von Mausheim jetzt nach Bux

„Wie sich mittlerweile herausgestellt
hat, darf im Labertal zwischen Königs-
mühle und Seetal kein Fahrradweg
ausgewiesen werden.“ Deshalb führe
nun die neue Strecke ab Mausheim
nicht mehr ins Labertal, sondern über
Bux nach See, wo sie wieder auf die ur-
sprüngliche Trassenführung zum
Weiler Fischhaus trifft.

Die zweite Änderung ist der Ab-
sicht geschuldet, die „Bet-Staffel“ auch
für reine Freizeitradler und Familien
mit Kindern attraktiver zumachen.

„Ursprünglich führte die Strecke
von Parsberg aus durch den Staatsforst
zum Weiler Kripfling und anschlie-
ßend weiter nach Willenhofen“, sagt
Anton Eichenseher. Der Abteilungslei-

ter der Radsportabteilung des SV Lup-
burg hat zusammen mit Erwin Oster-
mann die „Bet-Staffel“ neu konzipiert.

„Die Strecke über Forstwege war zu
schwierig für Freizeitradler und Kin-
der, deshalb nutzen wir nun den neu-
en Radweg von Parsberg zur B8 und
von dort nach Willenhofen.“ Dort
wird laut Eichenseher auf Höhe der

Kirche die Bundesstraße überquert
und es geht es auf der ursprünglichen
Strecke auf Flurbereinigungswegen
nach Herrnried mit der Kirche „Mariä
Heimsuchung“.

Vor der Ortseinfahrt Eckerding
biegt man in Richtung Eichlberg ab
und nähert sich der barocken Wall-
fahrtskirche „Zur Heiligen Dreifaltig-
keit“. Ihre Besichtigung sollte man
sich auf gar keinen Fall entgehen las-
sen, betont Eichenseher. Außerdem
habeman von der Höhe des Eichlbergs
aus das herrliche Panorama der südli-
chenOberpfalz vor sich.

Bei Fischhaus ins Labertal

Weiter führt die „Bet-Staffel“ nach Tie-
fenhüll und Berletzhof und auf Höhe
des Weilers „Engelhöfe“ mündet der
Weg in einen typischen Oberpfälzer
Mischwald, durch den es nach Maus-
heimmit der Kirche St. Thekla geht.

Anstatt ins Labertal führt die neue
Strecke nun über Bux nach See, wo die
Kirche St. Martin besichtigt werden
kann. Anschließend fährt man zum
Weiler Fischhaus und von dort im La-
bertal bis Wieslbruck. Über Eggenthal
und Degerndorf geht es schließlich zu-
rück nach Parsberg.

Wer die neue „Bet-Staffel“ unter
Führung des Touristikverbands und
der Radsportabteilung des SV Lup-
burg, die auch die Patenschaft für die
Fahrradtour innehat, kennenlernen
will, hat am Sonntag bei passender
Witterung dazu Gelegenheit. Treff-
punkt ist um 14Uhr beimMöbelhof.
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VON PETER TOST

FREIZEITDer Touristikver-
band hat die Streckenfüh-
rung der Fahrradtour geän-
dert. Am Sonntagwird sie
als Beitrag zum „Parsberger
Herbst“ vorgestellt.

„Bet-Staffel“ bekommteineNeuauflage

Andreas Schmid und Erwin Krotter vom Touristikverband sowie Anton Eichen-
seher von der Radsportabteilung des SV Lupburg freuen sich auf zahlreiche
Teilnehmer bei der Radtour auf der Bet-Staffel. Foto: Tost
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RADTOUR AUF DER BET-STAFFEL

➤ Termin: Sonntag, 14 Uhr, Parkplatz ge-
genüber Möbelhof (bei passenderWitte-
rung).
➤ Tour: Rund 30 Kilometer langmit Ein-

kehr zu hausgemachter Brotzeit im
GasthausMirbeth in See.
➤ Infos:Unter (0 94 92) 90 57 67 beim
Touristikverband Parsberg-Lupburg
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LEUTE HEUTE

Neben Maria Barth gratulierte auch zweiter Bürgermeister Jakob Wittman dem
Jubilar Alfred Sengel zum 85. Geburtstag. Foto: Tost

WILLENHOFEN. Seinen 85. Geburtstag
hat Alfred Sengel gefeiert. Das Licht
derWelt erblickte der Jubilar in Neu-
stadt an der Aisch. Nach der Schulzeit
lernte Alfred Sengel in der Fabrik sei-
nes Vaters Pinselmacher und Borsten-
setzer. Aus der ersten Ehe, die er 1955
schloss, gingen zwei Kinder hervor. Ab
1962 pendelte der Jubilar beruflich
nachNürnberg, wo er in einer Firma
arbeitete, die sich auf die Runderneue-
rung vonAutoreifen spezialisiert hat-
te. Nachdem dieses Firma schließen
musste, wechselte er 1974 in einer
Nürnberger Steuerkanzlei. Seine zwei-

Jubilar unternimmt gerne Ausflüge mit dem Auto
te Frau lernte Alfred Sengel amNürn-
berger Hauptbahnhof kennen, wie der
Jubilar erzählt. DasWochenende ver-
brachte das Paar bei der Frau in Vel-
burg. 2007 zogen sie in dieWillenhofe-
ner Altenpflege. Seine Frau ist bereits
verstorben. Der Jubilar vertreibt sich
die Zeitmit dem Lösen vonKreuz-
worträtseln und Brettspielen, außer-
dem schreibt er gerne Briefe. Außer-
demunternimmt er gernemit Auto
Ausflüge in die Umgebung. ZumGe-
burtstag gratulierte ihm auch Zweiter
Bürgermeister JakobWittmann im
Namen der Stadt Parsberg. (tp)
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AUS PARSBERG UND UMGEBUNG

ANZEIGENVERKAUF

Stephan Graßl Tel. (0 91 81) 2 52 11
Fax. (0 91 81) 2 52 26

Anzeigenannahme:
Abo-Hotline (08 00) 2 07 20 70

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

NOTDIENSTE

Rettungsleitstelle: Rettungsdienst
Tel. 1 12, Krankentransport Tel.
1 92 22.

Apotheken: Apotheke amRathaus
Hemau undMarien-Apotheke Sinzing

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HEUTE

Bücherei von 13 bis 16 Uhr geöffnet.
Bauernmarkt 13 bis 18 Uhr.

Wertstoffhof von 14 bis 18 Uhr offen.

Weltladen von 9 bis 11.30 Uhr und
von 14.30 bis 18 Uhr geöffnet.

Hallenbad freitags geschlossen.

Burg-Museum von 10 bis 12 Uhr ge-
öffnet.

Sozialpsychiatrischer Dienst:Bera-
tungsstelle für psychische Gesund-
heit mit Außensprechstunde in Pars-
berg, Anmeldung unter Telefon
(0 91 81) 4 64 00.

Zulassungsstelle: Von 8 bis 11.15 Uhr
im Rathaus geöffnet.

Weinfest: Ab 19 Uhrmit Kolpingfami-
lie Parsberg im Pfarrheim. Erlös für
sozialen Zweck.

Parsberger Herbst: 19.30 Uhr Vor-
trag „Ablösung und Umsiedlung
Truppenübungsplatz 1938/1951mit
Andreas Dietl im oberen Burgsaal.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

VEREINE

Kolpingfamilie: Heute ab 19 Uhr
Weinfest der Parsberg im Pfarrheim.

Rehafit:Heute, 9.40 Uhr, „Matten-
Gymnastik“, 18.30 Uhr Gymnastik
mit kleinen Handgewichten, easyfit.

Haugschützen:Heute ab 19 Uhr Trai-
ning.

RehaSportPlus:Heute, 8.45 Uhr,
„Osteoporose-Training“, 16.15 Uhr
„Kraft-Ausdauer-Training“, 19.15 Uhr
„Reha-Kurs“ im a3sports Parsberg.

Jägerverein Jura Parsberg:Heute,
19.30 Uhr, Versammlung der Hegege-
meinschaft Breitenbrunn im Gast-
haus Karl in Hamberg.

Chorfinken:Heute, 15.30 Uhr, Probe
für alle und Instrumente in Kirche.

Bund Naturschutz:Heute, 20 Uhr,
Monatstreffen im Romantik Hotel
Hirschen.

BRK-Bereitschaft: Heute, 19 Uhr,
Neuwahl der Leitung, 20 Uhr Vortrag
vonMichael Diaz zum Thema Stress
und Belastung.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

STADTTEILE

Lauftreff Willenhofen:Heute, 18
Uhr, Laufen und NordicWalking ab
Sportheim inWillenhofen.

Herrnried: 19 Uhr Bürgerdialogmit
SPD imGasthaus Neugebauer.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KIRCHENGEMEINDE

Parsberg:Heute, 7.10 Uhr, Messe, 9
bis 11 Uhr Krankenkommunion, 17
Uhr Rosenkranz.

Darshofen:Heute, 18 Uhr, Beichte,
18.30 Uhr Rosenkranz, 19 Uhr Messe.

Hörmannsdorf:Heute, 8 Uhr, Aus-
setzung, 8.30 UhrMesse.

PARSBERG. Binnen kurzer Zeit ist die
erste Auflage der „Parsberger Alltags-
geschichten“ von Anton Schweizer
verkauft worden. Um der großen
Nachfrage gerecht zu werden, hat der
Förderverein Burg/Museum eine zwei-
te Auflage in Druck gegeben, welche
Ende Oktober unter anderem in der
Buchhandlung Buchfink und im Burg-
museum erhältlich seinwird.

Buch ist Erfolg


